
GSPublisherVersion 604.76.76.11

OKFF

Planzeichen
II F = Geschossigkeit, Dachform
75 = Grundstück
 = Grundstücksgrenze

DeckenversprungOK RD
+2,50

OK RD
+2,55

OKFF  = Oberkante 
    Fertigfußboden
OKRD  = Oberkante 
    Rohdecke

Höhenangaben:
NHN- Höhen in DHHN 2016

Neubauelemente Abbruchelemente Bestandselemente 
Bauteilaufbau und Beschaffenheit soweit nicht weiter definiert unbekannt.
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OK Sitzbank -2,40

= 58,3 ü. NHN

OK Gelände -0,50

= 60,2 ü. NHN

N

LP 5 Ausführungsplanung

Sentruper Straße 285
48161 Münster 

LWL Museum für Naturkunde - 
Gesamtmaßnahme

01.02.2023330 M1:1018.05.2026  AK

RWA- Öffnung Neubau

Landschaftsverband Westfalen-Lippe

Flur: 75

Übersicht

±0,00 entspricht +60,70 über NHN

5520

Gemarkung: Münster
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Warendorfer Straße 24,48145 Münster

Besondere Hinweise
Die vorliegende Planung ist nur mit der Ausführungsplanung des Architekten sowie der zugehörigen 
Planung der jeweiligen Fachplaner gültig. Eventuelle Unstimmigkeiten sind vor Ausführung mit der 
Bauaufsicht zu klären. Alle Haustechnikangaben verstehen sich als Vorabangaben und sind mit den 
Haustechnikplänen abzugleichen. Für die konstruktiven Bauteile sind die Schal- und Bewehrungspläne 
der Tragwerksplanung verbindlich. Die tragenden und konstruktiven Bauteile sind nach statischer und 
geprüfter Berechnung herzustellen. Sämtliche Ausführungen müssen nach den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik hergestellt werden. Für die Richtigkeit der Ausführung ist allein der Unternehmer 
verantwortlich.

Vor Baubeginn sind örtlich Naturmaße zu nehmen und Höhenkoten zu prüfen. Abweichungen 
zwischen Naturmaßen und Planmaßen sind schriftlich anzuzeigen und vor Beginn der Fertigung mit 
der Bauaufsicht zu klären. 

Allgemeine Hinweise

- Umbau im Bestand 
- ungesicherte Bestandskonstruktionen 
- Übernahme planerischer Bestandskonstruktionen in Umbauplanung (nicht verformungsgerecht)
- Bestandsunterlagen liegen vor und können bei Bedarf eingesehen werden
- vor Ausführung Überprüfung und Aufmaß vor Ort
- grundsätzlich umsichtigem, bestandsschonendem Abbruch gemäß Vorgaben und nach Abstimmung 
   mit Bauleitung
- sofortige Einstellung von Arbeiten und Rückmeldung/-sprache mit Bauleitung, wenn 
   Bestandskonstruktionen wesentlich von planerisch unterstellten Konstruktionen abweichen

Hinweis:
Die Grundlage dieser Planung sind die vom Bauherren zur Verfügung gestellten Bestandsunterlagen 
vom 09.09.2020.
Die Architekten empfehlen als Grundlage für die weitere Planung ein verformungsgerechtes Aufmaß 
durch einen Vermessungsingenieur durchführen zu lassen. 
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ACHTUNG VORABZUG!
NUR ZU AUSSCHREIBUNGS-

UND KALKULATIONSZWECKEN

5,21

5,51

5,685

5,905

8
30

39
5

m
in

. 1
5

20

8
30

17
5

1,50

m
in

. 2
5

WARMDACHAUFBAU:
- 300 mm bewehrte Stahlbetondeckenplatte

- 5 mm bituminöse Dampfsperrbahn
- 120 mm EPS- Dämmung WLG 035

- 80 mm (im TP !) Gefälledämmung mit 
   min. 2% Gefälle  WLG 035

- ca. 10 mm bituminöse Abdichtungsbahn
- Kies oder extensive Dachbegrünung

Rauch- u- Wärmeabzugskuppel, durchsturzsicher, 
lichtundurchlässig, 150 x 150 cm, Aw= min. 1,5 qm, 

Wärmegedämmter Aufsatzkranz, Kranzhöhe 50 cm, 
Motoröffner 230 V/ Hub 300 mm

für Lüftungsfunktion, Pneumatikzylinder, Thermo-
Auslösegerät mit CO2 Patrone für die RWA- Funktion

inkl. Alarmkasten 

Hochzug der Abdichtung mit 
gewebeversterkten Flüssigabdichtung

min. 15 cm ü. OK Kies

Stahlwinkel, feuerverzinkt, uml. 
als Dämmabschlusskante

CO2- RWA- Beschlag

Motoröffner 230 V, 300 mm Hub

Aufsatzkranz in Steilgeometrie

Eckspoiler
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